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Erprobungen an Menſchen
Halle 16 April

Auf dem dieſer Tage in Berlin ſtattgefundenen deutſchen Chirurgen
kongreß hat Herr Dr Bier Greifswald Mittheilungen gemacht über ein
von ihm erfundenes Verfahren der Schmerzbetäubung bei Opera
tionen durch Einſpritzung von Kokainlöſungen unter die Rückenmarks
häute Der Vortragende rühmte den wahrhaft verblüffenden Erfolg
und verwies auf Erfahrungen bei über zwölfhundert Operationen
Dies koſtbare Mittel hat jedoch wie Herr Bier ſelbſt zugab arge
Fehler es iſt nicht nur mit Unannehmlichkeiten für den Patienten
das ſoll wohl heißen mit Schmerzen ſondern ſogar mit direkter
Lebensgefahr verbunden Alſo in zwölfhundert Fällen ſind Perſonen
bei denen eine Operation nothwendig war ſchmerzhaften Eingriffen und
was vor allem in die Wagſchale fällt unmittelbarer Lebensgefahr aus
geſetzt geweſen obwohl es der Wiſſenſchaft nicht an Betäubungs
mitteln wie z B Chloroform Aether u ſ w fehlt die viele Tauſend
Wal ohne Schmerzerregung und mit verſchwindend geringem Gefahr
riſiko zur Anwendung gelangt ſind Es muß in Erinnerung an
mehrfache unliebſame Vorkommniſſe die Frage aufgeworfen werden ob
denn in dieſen zwölfhundert Fällen die betreffenden Perſonen vor der
Operation darüber hinreichend unterrichtet waren welchen Unannehmlich
keiten bis zu der Unannehmlichkeit das Leben zu verlieren ſich die
Patienten bei Anwendung jenes Verfahrens ausſetzten Um ſehr ſchwere
Operationen ſcheint es ſich ja in der Mehrzahl der Fälle nicht gehandelt
zu haben alſo um Operationen die an und für ſich eine Lebensgefahr
mit ſich bringen aber gerade deshalb wird ein Mittel das über den
Patienten Gefahren heraufbeſchwört welche ſchlimmer ſind als das Leiden
ſelbſt ernſtliche Bedenken erregen müſſen

der Güter höchſtes Herr Bier faßte ſein Urtheil über die neue
Schmerzbetäubung deren üble Wirkungen ſich hauptſächlich durch die
Betheiligung des Gehirns erklären dahin zuſammen daß zur Zeit
von einer allgemeinen Anwendung in der Praxis keine Rede ſein
könne müſſen geſtehen daß angeſichts der Gefahren die
doch wohl ziemlich bald nach wenigen Verſuchen konſtatiert werden
konnten die Zahl von über zwölfhundert Operationen mit dieſem
Verfahren außerordentlich hoch erſcheint Hoffentlich iſt bei keinem

der Patienten die Erprobung übel abgelaufen Hat jeder von
den Patienten eine genaue Vorſtellung davon gehabt daß dieſe Art
Schmerzbetäubung mit direkter Lebensgefahr verbunden war ſo wurde
ein wahrhaft bewundernswerther Muth entfaltet Es giebt dann noch
viel mehr Heroismus in der heutigen Generation als man ihr gewöhnlich
zuſchreibt trotz der Verwahrung gegen allgemeine Anwendung des
Verfahrens in der Praxis ſcheinen die Verſuche alſo auf einem beſchränkten

Gebiete fortgeſetzt werden zu ſollen denn ſo ſagte der Schöpfer der
Methode es komme nur darauf an die richtigen Wege zu finden um
den Uebelſtänden zu entgehen ohne die koſtbare Wirkung zu verlieren Die
Exverimente an Katzen mittelſt verdünnter Löſungen oder anderer Flüſſig
keiten hätten noch nicht den wünſchenswerthen Erfolg gebracht Dies
negative Ergebniß iſt allenfalls zu ertragen die ärztliche Kunſt iſt ja nicht
in Verlegenheit um ſchmerzbetäubende Mittel Die jetzt gemachten Mit

theilungen des Herrn Bier werden im Laienpublikum wohl mit gemiſchten
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Günſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Man zerriß ſich die Mäuler über das Gänſelieſel welches

fich ſo vollkommen als zu dem Hauſe Lehrbach gehörig gerierte
und ſogar dem alten Miniſter zu Liebe die Reſidenz ebenfalls
verlaſſen wollte Man nahm ſich auch vor dem kleinen Land
fräulein merklich zu verſtehen zu geben daß ſie hier überflüſſig
geworden ſei Prinzeſſin Sylvie ſollte ſogar ganz öffentlich
geänßert haben Die gute Freundin eines Schwindel Mon

ſieur paßt nicht zu uns die wird feſte geſchnitten Kinder
Dadurch war das Signal zu allgemeiner Demonſtration gegen
Fräulein von Wetter gegeben Nur Prinz Detlef war dick
köpfig und nahm die Partei der jungen Dame ritt ihr ſogar
Fenſterparaden und erklärte daß er und ſeine Farbenbrüder
ſchon dafür ſorgen würden daß die reizende kleine Joſephine
eine Rolle auf den Bällen ſpielen ſolle

Darüber gab es hitzige Debatten
Leider wurde aber keiner Partei Gelegenheit gegeben Fräu

lein von Wetter die Geſinnungen zu beweiſen Denn das
Gänſelieſel ſpielte das Prävenire und beſuchte ſeit der Er
krankung der alten Excellenz keine Geſellſchaften mehr und die
Bälle hörten ja ſo wie ſo durch die Faſtenzeit ſchon von
ſelber auf

Nur bei Gelegenheit des Wohlthätigkeitsbazars auf welchem
Joſephine mit Fräulein von Sacken Spitzen und Stickereien
verkauft hatte war es ſehr auffällig geweſen wie oſtenſibel die
meiſten Herrſchaften der Hofgeſellſchaft mit weggewandtem Kopf
an der jungen Dame vorübergingen und weder von ihr noch
von ihren Verkaufswaaren Notiz nahmen bis ſchließlich Prinz
Detlef kam und wie mit Zauberſchlag das Bild veränderte

Der einzige Einkauf welchen er machte beſtand aus Joſe
phinens Stickereien Wie blödſinnig benimmt er ſich knirſchte
Sylvie als ſie ſah in welchen Quantitäten ihr Bruder dem
Gänſelieſel abkaufte

69

Schließlich iſt das Leben doch

eneral
Mittwoch 17 April 1901

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardunngsblatt des Magiſtrats zu Halle g 5

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Klätker und Der Sauernfrennd

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth

Alfred Gentzſch Jnſeratentbeil
ſämmtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 36 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Gefühlen aufgenommen worden ſein und den ſtillen Wunſch gezeitigt
haben daß auf dem nächſten Chirurgenkongreß nicht über eine weitere
Serie von Erprobungen berichtet werden möchte mindeſtens nicht über
Erprobungen an Menſchen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

K Berlin 15 April Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Reichskanzlers Grafen v Bülow in deſſen
Wohnung in der Wilhelmſtraße beſuchte darauf den neuen Dom und
nahm von 11 Uhr ab den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl
Geh Raths Dr v Lucanus entgegen zunächſt im Beiſein des Hofgarten
direktors Geitner Die Kaiſerin iſt mit den Prinzen Auguſt Wil
helm und Oskar heute Nachmittag nach Plön abgereiſt Der Kaiſer ge
leitete ſie zum Bahnhofe wo auch der Reichskanzler Graf v Bülow er
ſchienen war

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Mit
herzlicher Freude und Dankbarkeit verzeichnen wir die Drahtberichte über
den großartigen Empfang den der Kaiſer und König Franz
Joſeph Deutſchlands erhabener Verbündeter wie auch die Wiener Be
völkerung unſerem jungen Kronprinzen bereitet haben Von der un
wandelbaren Feſtigkeit und Jnnigkeit der Geſinnungen durch welche die
Kaiſerhäuſer Habsburg und Hohenzollern zum Heile ihrer Völker ver
bunden ſind iſt in den geſtern in der Wiener Hofburg gewechſelten Trink
ſprüchen aufs Neue in waffenbrüderlicher Treue Zeugniß abgelegt worden
Der Kaiſer und König Franz Joſeph hat durch die väterliche Liebe und
Güte mit der er ſeinen jungen Gaſt aufgenommen hat auch dem deutſchen
Volke das ſich in ſeinem Kronprinzen mitgeehrt fühlt Anlaß zur er
neuten Bekundung der warmen Verehrung gegeben die überall im
deutſchen Reiche dem ritterlichen Herrſcher der verbündeten öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie entgegengebracht wird

Auch die Pariſer Preſſe befaßt ſich mit dem Beſuch des
deutſchen Kronprinzen in Wien Das Journal des Debats bemerkt
zu den Feſtlichkeiten zu Ehren des Kronprinzen ſie trügen mehr den
Charakter eines Familienfeſtes als den eines politiſchen Ereigniſſes
Gleichwohl werde dem Beſuch des älteſten Sohnes Kaiſer Wilhelms in
Deutſchland und Oeſterreich höhere Bedeutung beigelegt als ſonſtigen
Prinzenbeſuchen Die beiden Kaiſerreiche betonten dabei um ſo oſtentativer
ihr Zuſammenhalten als ſoeben erſt auf den ſchwachen Punkt des
Dreibundes in Jtalien hingewieſen ſei

Der Germänia iſt eine Freude bereitet worden Jn zwei
Fenſterniſchen des kürzlich eröffneten Blindenheims in Königs Wuſterhauſen
befanden ſich wie ſeinerzeit mitgetheilt ward am Tage der feierlichen Ein
weihung in Gegenwart des Kaiſerpaares zwei Bilder aus Glasmoſaik
arbeit Das eine der beiden Glasbilder ſtellte die Kaiſerin als heilige
Eliſabeth dar das andere den Kaiſer als mittelalterlich gewappneten
Ritter Die ultramontane Germania klagte über die Jdee des dar
ſtellenden Künſtlers und ihre Ausführung Durch dieſe Darſtellung werde
das katholiſche Empfinden verletzt Wie jetzt mitgetheilt wird ſind die
beiden Bilder wieder entfernt worden

Der Reichspoſtdampfer Kiautſchou iſt Sonntag Vor
mittag mit Truppen aus China in Hamburg eingetroffen Eine zahl
reiche Menſchenmenge begrüßte den feſtlich beflaggten Dampfer beim An
legen mit lauten Hurrahrufen Nachdem er feſtgemacht begaben ſich der
kommandierende General des 9 Armeekorps General der Kapallerie
v Maſſow zahlreiche Offiziere und die Mitglieder des Senats an
Bord des Dampfers Dort hielt General v Maſſow in herzlichen Worten
eine Anſprache an die Soldaten und ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer die Muſik ſpielte Heil Dir im Siegerkranz General v Maſſow
richtete an jeden Soldaten einige freundliche Worte und reichte einem
jeden die Hand Mit Ausnahme von acht Schwerkranken die mittelſt
Krankenwagen nach dem Altongaer Garniſonlazareth gebracht wurden be
ſtiegen die übrigen Mannſchaften etwa 200 zwei bereitſtehende Sonder
züge in denen ſie nach den verſchiedenen Bahnhöfen befördert wurden
um von dort aus die Weiterreiſe anzutreten Das Ausſehen und die

Da wimmelte es plötzlich von Saxo Boruſſen um den
Tiſch des Fräulein von Wetter Unglaubliche Preiſe wurden
bezahlt und in wenigen Minuten waren ſämmtliche Verkaufs
artikel der jungen Dame vergriffen Wie eine Siegestrophäe
ſchlangen ſich die Herren die Spitzen oder geſtickten Streifen
neben den Farben ihrer Verbindung um die Bruſt Prinz
Detlef trug ſogar ſehr oſtenſibel drei Chenilleglocken aus dem
Fichu des Gänſelieſels für welche er am Schluß eine ganz
horrende Summe geboten hatte als Orden in dem Knopfloch

Das war ein unglaublicher Aerger für die meiſten An
weſenden und verurſachte der Gräfin Aoſta für längere Zeit
Migräne Die koſtbare Toilette aber welche ſie ſich in den
Farben der Saxo Boruſſia hatte anfertigen laſſen blieb vor
läufig als zur Dispoſition geſetzt in dem Schranke hängen

Herr von Reuenſtein hatte einen verzweifelt ſchweren Stand
und wußte beim beſten Willen nicht wie er ſich gleichzeitig in
die beiden feindlichen Lager theilen ſollte Als er mit Prinzeſſin
Sylvie an dem Gänſelieſel vorüberging ſchnitt er ſie natürlich
und als er ſah daß Prinz Detlef bei ihr kaufte lief er ſehr
haſtig und viel beſchäftigt an ihrem Tiſch vorüber und rief ihr
zu Bitte mein gnädiges Fräulein reſervieren Sie mir ein
zolllanges Stückchen Spitze zu zehn Mark

Das richtete er aber ſo ein daß nur der Prinz die Be
ſtellung hörte und ihm gnädig zunickte die feindliche Partei
bemerkte dieſen Zwiſchenfall gar nicht und erhielt ihm ihre
Huld und Gnade ebenfalls

Baron Ouchy hatte von vornherein an dem Tiſch des
Fräulein von Wetter Poſto gefaßt es war das erſte Mal
daß ihn Joſephine nach ſeinem Urlaub wieder ſah und unwill
kürlich zuckte ſie bei ſeinem Anblick zuſammen Sie fand ihn
verändert er ſah ſehr elend und abgeſpannt aus auch war ſein
Blick noch unruhiger und flackernder denn ſonſt und konnte
dem ihren anfänglich nicht ganz ſo frei begegnen wie früher

Er erkundigte ſich nach dem Befinden des Miniſters und
ſchien aufrichtigen Antheil an dem Schickſal des alten Mannes
zu nehmen das war wohl ſelbſtverſtändlich

Haltung der Mannſchaften waren gut Zahlreiche Anverwandte der
heimkehrenden Krieger waren bei der Landung anweſend

Der Ablöſungstransport für China welcher am 8 Mai
mit dem 10000 Tonnen großen Lloydampfer Rhein von Kiel abgeht
iſt der größte der je die Heimath verlaſſen hat Das Schiff bringt
Erſatz für den Geſchwader und Diviſionsſtab für die Kreuzer Fürſt
Bismarck Hanſa Hertha Kaiſerin Auguſta Gefion für ſämmt
liche Kanonenboote und Torpedoboote und für die in China weilenden
Stationsſchiffe Afrikas Oſtafrikas und Auſtraliens Geier Schwalbe
Seeadler Der Transport wird mehr als 2000 Mann zählen Der
Rhein iſt ein neuer zum erſten Male im Sommer 1900 als Trans

portſchiff für große Truppenmaſſen verwendeter Dampfer Er hatte
damals 2100 Offiziere und Mannſchaften unter anderen den komman
dierenden General Generalleutnant v Leſſel an Bord

Ueber den jüngſten Kampf in Südweſtafrika iſt jetzt
den Berl N zufolge ein Bericht des Oberſtleutnants Leutwein
eingegangen Der Kampf hat nicht bei dem nördlichen Grootfontein
ſondern bei dem Orte gleichen Namens in Namaland ſtattgefunden wo
eine kleine Gruppe Baſtards wohnt Zu ihnen iſt eine Abtheilung der
Schutztruppe gekommen in einer Pferdeangelegenheit Der Baſtardkapitän
Swart floh mit ſeinen Leuten und Pferden in das Gebirge Er kam
zwar ſpäter mit ſeinen Leuten zurück und ſie ſtellten auf ergangene Auf
forderung ihre Gewehre neben ſich aber als dieſe ihnen weggenommen
werden ſollten griffen die Baſtards danach und ſchoſſen ſofort los wobei
einige Pferde der Schutztruppe fielen Jn dem Gegenfeuer fand Swart
ſelbſt den Tod Der Gouverneur legt der ganzen Sache keine große
Bedeutung bei

Jn Württemberg iſt der bereits angekündigte Miniſterwechſel
nunmehr erfolgt Der Miniſterpräſident Schott v Schottenſtein
General der Jnfanterie und Staatsminiſter des Kriegsweſens wurde auf
ſein Anſuchen in Berückſichtigung ſeines Geſundheitszuſtandes unter An
erkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte von ſeinem Amte enthoben
und in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches unter Belaſſung à la suite
des Grenadierregiments Königin Olga Nr 119 mit Penſion zur Dis
poſition geſtellt Der Staatsminiſter der Juſtiz Dr v Breitling
wurde zum Präſidenten des Staatsminiſteriums der Kommandeur der
26 Diviſion Generalleutnant v Schnürlen zum Staatsminiſter des
Kriegsweſens ernannt

OeſterreichUngarn
Zum Beſuche des deutſchen Kronprinzen

Wien 15 April Der deutſche Kronprinz beſuchte heute Vormittag
die ſpaniſche Hofreitſchule Später beſichtigte derſelbe die Kuppel der Hof
burg und begab ſich zu Fuß über den inneren Burgplatz nach dem
Heldenplatz woſelbſt er den Wagen beſtieg um mit dem ihm zugetheilten
Corpskommandanten Fabini eine Fahrt nach dem Prater zu machen die
ſich bis nach dem Luſthauſe ausdehnte Von dort kehrte er nach der Hof
burg zurück und begab ſich alsbald nach dem Palais des ſächſiſchen
Geſandten An dem Frühſtück in der Geſandtſchaft nahmen der deutſche
Botſchafter Fürſt zu Eulenburg der bayeriſche Geſandte Freiherr v Pode
wils die Herren der deutſchen Botſchaft ſowie der Bundespräſident der
Vereine vom Rothen Kreuz Fürſt Schönburg mit Gemahlin theil Gegen
2 Uhr verließ der Kronprinz die Geſandtſchaft und machte einen Spazier
gang in die innere Stadt Ueberall wo der Kronprinz ſich öffentlich
zeigte war er Gegenſtand herzlicher Kundgebungen ſeitens des Publikums
Um 6 Uhr war in der Hofburg Familientafel an der der Kaiſer der
Kronprinz und nahezu ſämmtliche Mitglieder des Kaiſerhauſes theilnahmen
Gleichzeitig war eine Marſchalltafel für das Gefolge den Ehrendienſt und
die Hofchargen

Die Wiener Geſangvereine gaben geſtern Abend dem Kölner
Geſangverein zu Ehren einen Commers wobei es zu ſtürmiſchen
deutſch nationalen Demonſtrationen kam Die Kölner Sänger
wurden als Vertreter des Deutſchthums gefeiert und der Vorſtand des
Wiener Männergeſangvereins erklärte unter allgemeiner Zuſtimmung die
Geſangvereine in Wien hätten unter den gegenwärtigen ſchwierigen Ver
hältniſſen die politiſch und national wichtige Aufgabe das

Wer hätte das gedacht ſagte er mit düſterem Kopf
ſchütteln

Dann brachte er einen Veilchenſtrauß welchen er bei Ange
gekauft hatte und überreichte ihn Joſephine mit einem ſehr
beredten Blick

Trifft man denn nirgends mehr fragte er leiſe
als Fräulein von Sacken ſich einen Augenblick abwandte

Vergebens hoffte ich bei jedem Feſt Jhnen zu begegnen ich
habe Jhnen viel zu ſagen Fräulein von Wetter

Joſephine ſah ihm feſt in das Auge Jch ſehe nur noch
die Menſchen welche den Muth haben in dem Lehrbach ſchen
Hauſe aus und einzugehen

Würden Sie mich daſelbſt empfangen Jch verſichere
Jhnen daß ich noch ganz andere Proben von Courage ablegen
würde und es mit ſchwierigeren Hinderniſſen aufnähme wenn
mir dieſelben den Weg zu Jhnen verſperrten Man ſagte mir
jedoch daß keinerlei Viſiten bei dem Miniſter angenommen
werden und daß mein Weg ein vergeblicher ſein würde

Joſephine ſenkte das Haupt Vorläufig müſſen wir aller
dings auf die größte Ruhe im ganzen Hauſe ſehen

Jch fragte ſoeben Comteſſe Ange ob wir nicht wieder
einmal muſicieren wollten Sie lehnte es für die nächſte Zeit
wegen ihrer nervöſen Kopfſchmerzen ab Jch habe alſo keine
Ausſicht Sie bald wiederzuſehen

Es lag etwas Verzehrendes Fieberiſches in ſeinem Blick
Demnach nicht
Wie iſt es ſo ſchwer ſich gedulden zu müſſen wenn man

ſich am Ziele glaubte murmelte er düſter Vergeſſen Sie
nicht Fräulein Joſephine daß ich mit Schmerzen auf eine
Nachricht von Jhnen warte welche mir einen Beſuch im Hauſe
des Miniſters geſtattet

c J 5Jch werde Sie benachrichtigen Joſephine ſah ihn dank
bar an Sie glaubte nicht anders als daß Duchy über die
unſelige Affaire mit ihr ſprechen wollte

Jndem trat Prinz Detlef mit heiterſtem Gruß zu ihr
heran
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Seite 2 Mittwoch
Deutſchthum in der Wiener Bevölkerung und den deutſchen Charakter der
Reichshauptſtadt zu wahren und dafür einzutreten

Jtalien
Ernennung von Kardinälen

Rom 15 April Jn Gegenwart der Kardinäle und Prälaten hielt
der Papſt ein geheimes Konſiſtorinm in welchem eine Anzahl

frzbiſchöfe und ſonſtige geiſtliche Würdenträger zu Kardinälen ernannt
wurden Leo XIII führte in einer Anſprache aus die gegen die Katho
liken ſich richtenden ſchmerzlichen und bedrohlichen Vorgänge nehmen eine
immer bedrohlichere Geſtalt an und pflanzten ſich von einem Theile
Europas zum anderen fort An verſchiedenen räumlich getreunten aber
durch gleichartige Geſinnung geeinten Stellen werde ein Feldzug geführt
gegen die religiöſen Kongregationen um ſie langſam zu vernichten
Weder das gemeine Recht noch die Billigkeit noch die erworbenen Ver
dienſte wären im Stande geweſen ſie vor der Vernichtung zu bewahren
Man habe auch bezweckt zu verhindern duß die Jugend von den Kon
gregationen erzogen werde während grade eine große Zahl dieſer Schüler
berühmte Männer geworden ſeien Sodann beſprach der Papſt ſeine Lage
und bezeichnete ſie als ebenſo unwürdig wie verletzend Bezüglich des von
einem ſozialiſtiſchen Deputierten ein gebrachten Geſetzentwurfes zu Gunſten
der Eheſcheidung äußerte der Papſt man wolle den bisherigen
Kränkungen der Kirche eine neue hinzufügen die die Heiligkeit der chriſt
lichen Ehe herabſetze und die inneren Grundlagen der menſchlichen Geſell
ſchaft zerſtöre Der Papſt ſprach ſodann mit Betrübniß von den Gefahren
die die Gegenwart in ſich berge und fügte hinzu er ſehe für die Zukunft
größere Gefahren voraus und fordere die Menſchen auf zu Gott ihre
Zuflucht zu nehmen

Frankreich
Fabelhafte Weisheit

Paris 15 April Der augenblicklich hier weilende geweſene
italieniſche Miniſterpräſident Admiral Canevaro hat ſich aus
unbekannten Gründen von Vertretern ſämmtlicher nationaliſtiſchen Zeitungen
ausfragen laſſen und ihnen die fabelhafteſte Weisheit verzapft Hier eine
Probe Frankreich hat kein Jntereſſe daran Jtaliens Austritt
aus dem Dreibunde zu wünſchen denn Jtalien müßte den Vertrag
ein Jahr vor ſeinem Ablaufe kündigen Was würde geſchehen Deutſch
land und Oeſterreich würden ſich ſagen in einem Jahre ſind wir
allein und Italien iſt in die Reihe unſerer Feinde eingetreten heute iſt
Jtalien noch vertragsmäßig verpflichtet uns beizuſtehen alſo los
Und ſo würden Deutſchland und Oeſterreich ſofort Frankreich und Jtalien
den Krieg erklären Man möchte hoffen daß Admiral Canevaro
öffentlich dieſen Unſinn für eine Erfindung ſeiner Ausfrager erklären werde

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londou 15 April Von Gefechten auf dem Kriegsſchauplatze
wird heute nichts Neues gemeldet Dagegen beſagt eine Londoner Mit
theilung das britiſche Kriegsminiſterium habe keine Beſtätigung der
Friedensgerüchte erhalten Die Berichte aus Kapſtadt die als halb
offiziell bezeichnet wurden werden als unbegründet angeſehen Dieſelbe
Tendenz zum Mißtrauen herrſcht in Burenkreiſen in Brüſſel und
Amſterdam Es verlautet daß verſchiedene der dortigen Burenführer die
Wiederaufnahme der Unterhandlungen begünſtigen daß aber Krüger da
gegen ſei Ein Telegramm der Morning Poſt ſagt daß die Auf
gabe von Pietersburg durch die Buren ohne Widerſtand große Be
ſorgniſſe in den burenfreundlichen Kreiſen in Brüſſel hervorgerufen
habe Sehr intereſſant iſt eine Aeußerung der Londoner Weſtminſter
Gazette über die Beſchwerden die die Unterbringung der Buren
gefangenen den eng ſchen Behörden bereitet Die beſtändig wachſende
Anzahl von Burengefangenen ſchreibt das Blatt bildet ein neues
ſchwieriges Problem das unſere Regierung zu löſen hat denn St Heleng
und Ceylon werden überfüllt und ſelbſt die in Jndien eingerichteten
Stationen mögen ſich als zu klein erweiſen Ein Vorſchlag daß die
Canadian Pacific Railway in der einen oder anderen Weiſe zur Unter
bringung dieſer Gefangenen benutzt werden könne hat weder in Beamten
kreiſen noch beim britiſchen Publikum Zuſtimmung gefunden und bisher
ſcheint noch Niemand den Gedanken ernſtlich erwogen zu haben daß es
nothwendig ſein würde die Gefangenen in England unterzubringen
Aber das geſchah mit den Kriegsgefangenen während des großen fran
zöſiſchen Krieges der von 1790 bis 1815 dauerte Dämals wurden viele
Offiziere auf Ehrenwort freigelaſſen und bei Privatfamilien in den ver
ſchiedenen engliſchen Städten untergebracht während unſere größte Straf
anſtalt nämlich Dartmoor urſprünglich für die gewöhnlichen franzöſiſchen
Kriegsgefangenen beſtimmt war zu denen ſpäter während unſeres letzten

r mit den Ver Staaten eine Anzahl Amerikaner kam
ie Engländer werden es aber mit Jntereſſe vernehmen daß wie man

aus Pietersburg telegraphiert von einem Schürfer in der Murchiſons
kette einem Bergzuge ziemlich dicht bei Leydsdorp reiche Goldadern
entdeckt worden ſind Weiter wird gemeldet Die tägliche Verluſtliſte
der Engländer umfaßt für den 13 April 2 Todte 4 Verwundete 1 Ge
fangenen 4 wieder Freigelaſſene und 14 an Krankheiten Verſtorbene
Außerdem ſind 17 Offiziere und 180 Mann nach England zurückbefördert

Aus Kapſtadt wird berichtet daß dort vorgeſtern neun Peſtfälle zu
verzeichnen geweſen ſind von den 4 tödtlich verliefen Die Geſammtzahl
der unter Beobachtung ſtehenden Kranken beträgt 392 die Zahl der bis
her Verſtorbenen 152

Ein Amſterdamer Telegramm der Daily Mail warnt die engliſchen
Truppen in Südafrika vor dem Auftauchen unerwarteter Burenkommandos
die durch Deutſch Südweſtafrika über Swakopmund ſich gegen den
Kriegsſchauplatz zu bewegen Dieſe Kommandos ſetzen ſich angeblich aus
allen möglichen Elementen Europas zuſammen die von ſogenannten
Wanderrednern für die Burenſache geworben ſein ſollen Die Kontingente
ſollen der Zahl nach erheblich ſein Der Korreſpondent meint ſie würden
gnn

vermuthlich bei Kenhardt und Kakamos auftauchen Es iſt klar daß
unſere Regierung die ihre Neutralitätspflichten gegen England ſo ſtreng
auffaßt ſolchen Kontingenten den Durchzug durch Deutſch Südweſtafrika
verweigern wird Das Ganze ſcheint darauf berechnet zu ſein Stimmung
gegen Deutſchland zu machen

Aſien
Die Wirren in China

Feldmarſchall Graf Walderſee meldet aus Peking unter dem
13 April Zur Aufhebung der am 8 April gemeldeten Räuber die ſich
im Gebirge nordöſtlich von Tſchangpingſchou 30 Kilometer nördlich von
Peking feſtgeſetzt haben iſt Major von Schönberg mit einer Compagnie
und je einem Zuge berittener Jnfanterie Kavallerie und Feldartillerie
von hier abgeſchickt worden während eine Kompagnie aus Tſchangping
ſchou den Rückzug verlegen ſoll Ein Pekinger Depeſche von Laffans
Bureau meldet daß die Deutſchen eine derbe Züchtigung über die
Bevölkerung der drei Dörfer verhängten in deren Nachbarſchaft jüngſt ein
deutſcher Offizier Hauptmann Bartſch ermordet worden iſt

Der Londoner Standard meldet aus Schanghai eingeborene
chineſiſche Beamte hätten aus Peking Briefe erhalten in denen es heiße
der ruſſiſche Geſandte v Giers dringe immer noch in Tſching und
Li Hung Tſchang das Mandſchurei Abkommen zu unterzeichnen
Reut Bur meldet aus Peking Den chineſiſchen Bevollmächtigten iſt von
den japaniſchen Vertretern mitgetheilt worden daß die Rückkehr des
Kaiſers dringend uöthig ſei und daß chineſiſche Truppen entſandt
werden müßten zur Wiederherſtellung der Ordnung in der
Mandſchurei

Die Mehrzahl der chineſiſchen Proteſtanten in Schanſi deren
Zahl ſich wenigſtens auf 10000 beläuft ſind in großer Gefahr des Ver
hungerns weil ihre Nachbarn nichts mit ihnen zu thun haben wollen
Ein den Chriſten freundlich geſinnter reicher Chineſe hat verſprochen das
zur Linderung der Noth nöthige Geld vorzuſchießen wenn die Miſſionare
dafür Sicherheit geben wollen Jm nördlichen Theile von Honan ſoll
auch große Noth herrſchen Jn der Stadt Changtefu ſtarben kürzlich
täglich 40 Perſonen in Folge von Hunger Die Borer drillen noch in
der Stadt unter den Augen der Beamten

Noch ſeien folgende Einzelheiten erwähnt Der amerikaniſche Ge
ſandte in Peking ſoll dem Staatsamt in Waſhington mitgetheilt haben
daß die Mächte ihre Entſchädigungsanſprüche angeblich jetzt wie
folgt ſtellen Rußland 450 Deutſchland 350 Frankreich 200
Japan 150 die Vereinigten Staaten 125 England und Belgien je 120
Jtalien Oeſterreich und Spanien je 50 Millionen Francs Es ver
lautet Prinz Tuan ſei noch auf freiem Fuße er wurde nicht nach der
Grenze verbannt ſondern bleibt mit Tungfuhſiang im nördlichen Theil
von Kanſu nordweſtlich von Singanfu Wie der Petersburger Korre
ſpondent des Blattes Daily Mail erfährt werde der Abſchluß der Unter
handlungen mit China in ſechs Wochen erwartet worauf der Kaiſer
von China nach Peking zurückkehren und die Zügel der Regierung ohne
den Beiſtand der Kaiſerin Wittwe ergreifen wird

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Thenater 16 April Der Troubadour Als Lung

eröffnete Herr Paul Pichler ein Gaſtſpiel auf Engagement Die Partie
iſt weder ſehr groß noch beſonders dankbar und bietet auch zu eingehender
Beurtheilung des gaſtierenden Künſtlers kaum ausreichende Gelegenheit
Herrn Pichlers Stimme weiſt keine blendenden Eigenſchaften auf es ge
bricht ihr an Ausgiebigkeit und Volumen doch iſt ſie von angenehmem
Timbre und modulationsfähig Leider wird die Tongebung durch einen
gutturgalen und zuweilen auch naſalen Beiklang beeinträchtigt auch machte
ſich die Neigung zu tremolieren bemerkbar Das mag Wirkung der Be
fangenheit geweſen ſein Die Vokaliſation und auch die Behandlung der
Konſonanten iſt nicht einwandsfrei Die Arie ſang der Gaſt im Ganzen
beifallswürdig mit Wärme und geſchmackvollem Vortrag Die Verzierungen
wurden gewandt und ohne Schwerfälligkeit ausgeführt Was das Spiel
anbelangt ſo überſchreitet es die mittlere Linie nicht Alles in allem hatte
man es mit einer anſtändigen Durchſchnittsleiſtung zu thun Herr Pichler
iſt nur für lyriſche Baritonpartien in Ausſicht genommen und dafür
dürfte ſein ſtimmliches Material ausreichen doch ſcheint mir ein zweites
Auftreten vor definitiver Entſcheidung unerläßlich Da die Aufführung
Die Stumme von Portici verſchoben wurde wird ſich ja wohl die

Wiederholung irgend einer Oper ermöglichen laſſen Herr Pichler wurde
mehrmals applandiert Sehr beifallsluſtig zeigte ſich das Publikum
geſtern überhaupt nicht Den Fernando hatte Herr Brandes über
nommen Herr Fiſcher könnte dank ſeiner ungewöhnlichen Stimmmittel
viel größere Erfolge mit dem Manrico erzielen aber leider verdarb er ſich
wieder den Schluß ſeiner Stretta Und warum paßt der Jnſpizient nicht
beſſer auf Herr Fiſcher erſchien im zweiten Akt viel zu ſpät und würde
vielleicht immer noch nicht gekommen ſein hätte ihn Herr Brandes nicht
gerufen Jm erſten Akt muß Manrico wenigſtens den Mantel vorhalten
Die Worte Ha Feiger zeig dein Angeſicht machen ſonſt einen zu

komiſchen Eſfekt B Corony
Aus der Amgebung

Polleben 15 April Verleihung Dem Leutnant der Land
wehr a D Curt Zimmermaun Beſitzer der Rittergüter Polleben und
Niſchwitz im Königreich Sachſen iſt der Adel verliehen

Crumpa 15 April Selbſtmord Der Schäfer des Ritterguts
Petzkendorf Butthoff hat ſich die Pulsadern geöffnet ſowie die Kehle
durchgeſchnitten ſo daß der Tod infolge Verblutung kurz nach der That
eingetreten iſt Wie verlautet war B der Dienſt gekündigt worden und
da er nicht ſogleich Beſchäftigung wieder fand gerieth der Bedauerns
werthe in Beſtürzung und verübte Selbſtmord

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 April Nr 89Hettſtedt 15 April Unfall Als am Sonnabend der Steiger
Jäger in einem Wagen nach Siersleben fahren wollte ſtieß er mit einem
Motorwagen der elektriſchen Bahn zuſammen Das Gefährt des Herrn
Jäger wurde mit ſolcher Gewalt zur Seite geſchleudert daß die Jnſaſſen
Herr und Frau Jäger herausſtürzten Herr Jäger mußte in das Knapp
ſchaftslazareth gebracht werden während die Frau nur unerhebliche Haut
abſchürfungen erlitt An dem elektriſchen Wagen wurden mehrere Fenſter
ſcheiben zerſplittert

k Nienburg 15 April Auflöſung Die ſeit Jahrhunderten
beſtehende hieſige Schloßdomäne ſoll am 1 Juli d J aufgelöſt werden
Unſere Stadtverwaltung hat bereits die erforderlichen Schritte eingeleitet
um die Erhaltung der Domäne als Ganzes ſei es durch Kauf oder Pacht
u ſichernz k Sandersdorf 15 April Verſtorben Der 2jährige Richard

Bawey welcher am Feuer eines Ofens geſpielt und dabei entſetzliche
Brand wunden erlitten hatte iſt in der Klinik zu Halle von ſeinen Qualen
durch den Tod erlöſt worden

Weiſteufels 15 April 100 Mk Belohnung Wiederholt
ſind in letzter Zeit an den Baumpflanzungen der Kreis Chauſſeen Frevel
verübt worden insbeſondere in der Nacht zum zweiten Oſterfeiertage an
der Kreis Chauſſee Muſchwitz Taucha wo vier Kirſchbäume abgebrochen
wurden Wer einen ſolchen Baumfrevler derart zur Anzeige bringt daß
ſeine gerichtliche Verurtheilung erfolgt erhält 100 Mk Belohnung

Stöfßzen 14 April Mord Bezüglich des Verſchwindens des
Schmiedemeiſters Albert Böhme aus Teuchern wird allgemein ange
nommen daß jener durch Mörderhand gefallen und ſein Leichnam beiſeite
geſchafft ſei Unter Leitung des Erſten Staatsanwalts und im Beiſein
des zuſtändigen Amtsvorſtehers fand denn wie bereits berichtet geſtern in
Gieckau durch zwei Gendarmen aus Teuchern einem aus Stößen und
einem aus Naumburg ferner einen hieſigen Polizeidiener des Amtes
Wethau eine Durchſuchung des Gehöftes des Ziegeleibeſitzers Stöckig
ſtatt über deren Ergebniß tiefſtes Schweigen beobachtet wird Es ſcheinen
ſchwere Verdachtsmomente gefunden zu ſein denn der 72 jährige Guſtav
Stöckig und ſeine beiden Söhne Julius und Otto ſind dem Gerichts
gefängniſſe in Naumburg eingeliefert worden Morgen ſoll die Unter
ſuchung weiter fortgeſetzt werden Daß Böhme 10000 bis 12000 Mk
Geld bei ſich gehabt haben ſoll wie das N K ſchrieb darüber iſt ſelbſt
in eingeweihten Kreiſen nichts bekannt

k Nanumburg 16 April Beide Füße abgefahren Der
27 jährige Rangierer Otto Schneider wollte geſtern Abend gegen 11 Uhr
beim Rangieren von einem rollenden Wagen abſpringen glitt aber vom
Trittbrett ab und wurde überfahren Dem Bedauernswerthen ſind beide
Füße bis zum unteren Drittel des Unterſchenkels abgequetſcht Er wurde
nach Anlegung von Nothverbänden noch in der Nacht der Halleſchen
Klinik zugeführt Trotz des ſtarken Blutverluſtes iſt Hoffnung vorhanden
den Unglücklichen am Leben zu erhalten

k Finſterwalde 16 April Von einem ſchweren Unglücks
fall wurde geſtern die 43 jährige Arbeiterfrau Anna Zeuner welche
ſchon einen Unterſchenkel verloren hat betroffen Die Frau ſaß in einem
Wagen der von zwei Hunden gezogen und welcher von ihrem Sohne
geführt wurde Als letzterer einmal austreten mußte bemerkten die Hunde
auf der Landſtraße ein wildes Kaninchen auf welches ſie ſofort Jagd
machten Hierbei wurde der Wagen gegen einen Baum geſchleudert wobei
die arme Frau mit ihrem bisher noch geſunden Beine derartig ein
geklemmt wurde daß ſie einen komplizierten Unterſchenkelbruch erlitt Sie
wurde noch am Montag nach Halle in die Klinik gebracht

Cöthen 15 April Eine brutale That begingen in der
Sonnabendnacht vier hieſige Arbeiter Dieſelben rempelten ohne jede
Veranlaſſung den heimkehrenden Hilfsweichenſteller M an entriſſen dem
ſelben ſodann ein eiſernes Notenpult und warfen ihn zu Boden M
wurde in der fürchterlichſten Weiſe mit dem Notenpult mit Fußtritten
und Fauſtſchlägen traktiert Auf das Hilfsgeſchrei des bedauernswerthen
Opfers eilten verſchiedene Paſſanten herbei und es gelang zwei von den
rohen Patronen feſtzunehmen während die beiden anderen die Flucht er
griffen hatten

k Bernburg 15 April Tödtlicher Unfall Auf dem bei
Oberpeißa gelegenen Schacht der Deutſchen Solveywerke verunglückte in
folge Herabfallens von Geſteinmaſſen der Bergmann Lange aus Leben
dorf L war ſofort todt Er hinterläßt eine Frau und 4 Kinder

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangabde geſtattet

Halle 16 April
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Beförderung des Herrn
Kriminalkommiſſar Buegler zum Kriminal Jnſpektor Herrn Buegler
wurde eine neue Gehaltsſkala 3200 bis 4400 Mk bewilligt und gleich
zeitig beſchloſſen daß derſelbe mit Rückſicht auf ſein gegenwärtiges Gehalt
vom 1 April ab in die Stufe von 3800 Mk einrückt und er außerdem
300 Mk Dienſtaufwandsgeld und 200 Mk Wohnungsgeldzuſchuß erhält
Von dem Grundſtücke Mittelwache 6 ſollten 27 qm Land zur Verbreiterung
der Straße angekauft werden Der Eigenthümer forderte früher 75 Mk
pro qm hat ſeine Forderung neuerdings aber auf 100 Mk erhöht Auf
Vorſchlag des Magiſtrats beſchloß die Verſammlung dem Beſitzer ein
Kaufgeld von 75 Mk pro qm zu bieten die Sache aber nicht weiter zu
verfolgen wenn dieſer Preis nicht angenommen wird Endlich wurde
noch die Errichtung zweier Stellen für techniſche Lehrerinnen an den Volks
ſchulen genehmigt und wegen Beſetzung derſelben Beſchluß gefaßt

Zoologiſcher Garten Die Herſtellung der Bauten mit Aus
nahme des Wirthſchaftsgebäudes und des Concertplatzes iſt einer aus den
Herren Maurermeiſter Friedrich Vorſitzender Stadtbaurath Genzmer
Stadtbauinſpektor Rehorſt und Privatdozent Dr Brandes beſtehenden
Baukommiſſion übertragen welche ihre Arbeiten ſo gefördert hat daß
nach dem jetzigen Stande die rechtzeitige Fertigſtellung der Gehege c

Seit der Zeit fand ſie oft zarte vielſagende Blumenſträuße
in Villa Carolina vor welche ein kurzer Gruß Ouchys be
gleitete ſie nahm dieſelben für ein ſehr liebenswürdiges Zeichen
ſeiner Theilnahme

Ange war auffallend bleich und ernſt nach und nach kam
jedoch eine freudige Ruhe über ſie Sie athmete oftmals wie
erleichtert auf und ſtand zuweilen ſtundenlang am Fenſter um
auf Reimar zu warten

Als er ihr mittheilte daß er gleich Günther ſeinen Abſchied
eingereicht habe war es ihm vorgekommen als ginge ein
Zittern durch ihre ſchlanke Geſtalt als ſei ein Zuſammen
ſchrecken daran ſchuld geweſen daß die kleine Porzellanfigur
welche ſie gerade von dem Sims genommen hatte um ſie ab
zuſtäuben aus ihrer Hand glitt und auf dem Parquet in
Scherben ſchlug Er hatte dann die Splitter ſo geſchäftig auf
geleſen daß er ihre Antwort garnicht recht gehört hatte aber
es war ihm als hätte ſie geſagt Wie einſam wird es werden
wenn alle gehn

Darauf hin hatte er ſie daran erinnert daß ſie ja für die
Sommermonate als Gaſt nach Groß Stauffen und Lehrbach
geladen ſei Das ſolle eine herrliche Zeit geben der Land
aufenthalt würde ihr gewiß ebenſo behagen wie ihm und er
ſei höchlichſt geſpannt ſeine verehrte Couſine auch einmal ohne
Glacéhandſchuhe und ohne den ſteifen Zwang einer Reſidenz
kennen zu lernen

Wirſt Du denn auch in Lehrbach ſein hatte Comteſſe
Lattdorf mit flüchtigem Roth auf den Wangen gefragt

Jch habe Fräulein Joſephine verſprochen im Juli auf
vierzehn Tage oder drei Wochen zu kommen um den Neubau
welcher bereits vom alten Grafen Lehrbach begonnen iſt etwas
zu kontrollieren

Und in Zukunft wirſt Du dauernd auf Deinem elterlichen
Gut leben

Reimar nickte Die Pacht von Hattenheim und Laubsdorf
läuft nächſtes Jahr ab Jch werde alsdann verſuchen meine

Scholle ſelber zu bewirthſchaften und glaube wohl liebe Ange

n 4 u
rege

daß ich die Einſamkeit mehr empfinden werde als Du die ſo
viel Zerſtreuung und Anregung in der großen Welt findet
Bei mir iſt es ſehr ſtill und einſam ich werde ganz allein
auf meinem grauen Strandſchloß ſitzen und meine einzige
Freude werden die Briefe meiner fernen Freunde ſein Aber
beſſer ſo als inmitten dieſes bunten Lebens wie ein Einſiedler
umhergehen Jch bin ein wunderlicher Geſell und gehöre nicht
unter die Menſchen und werde auch nicht von ihnen vermißt
werden

Doch Reimar Jch werde Dich täglich und ſchmerzlich
vermiſſen Ange reichte ihm die kleine Hand herzlich entgegen
und werde es erſt recht durch den Verluſt empfinden welch

ein lieber und treuer Freund Du mir geweſen
Ein rechtſchaffener Freund Ange ein rechtſchaffener

ſtotterte er mit dunkler Gluth auf der Stirn und unwill
kürlich huſchte ſein Blick nach dem Schreibtiſch der Comteſſe
Das Tagebuch lag jedoch nicht mehr da er hatte es über
haupt nach jenem Ballabend nicht wieder geſehen

Er wußte ja nun auch gegen welchen Mann ſeine Couſine
bei ihm Schutz ſuchte wer mit giftigen Melodieen ihre Seele
zu umſtricken drohte weſſen Liebe nicht Recht Geſetz und Macht
kennt Und er richtete ſich unwillkürlich empor zu ſeiner vollen
ſtattlichen Höhe dehnte die nervigen Arme und warf das Haupt
in den Nacken Nur getroſt liebe Ange hier ſteht einer
welcher Dich rechtſchaffen gegen jeden Zampa ſchützen wird

Von Baron Ouchy fing er dann auch an zu ſprechen
und theilte ſeiner Couſine mit daß er leider keinerlei Reſultat
bei ſeinen Nachforſchungen erzielt habe

Der Onkel des jungen Diplomaten ſei thatſächlich in der
Bretagne geſtorben wenngleich Derſelbe in ſolch beſcheidenen
Verhältniſſen gelebt habe daß eine große Hinterlaſſenſchaft
kaum glaublich ſei Dennoch ſei es ja ſehr oft die Marotte
eingefleiſchter Geizhälſe daß ſie darben und hungern um ihren
Mammon deſto höher und goldener aufſpeichern zu können

in dieſer unglücklichen Angelegenheit bedenklich erſchüttert iſt
Wenn Ouchy ſeine Hände dabei im Spiele hat ſo halte ich
ihn nach all den jetzigen Erfahrungen für viel zu raffiniert
um ſich nicht nach allen Seiten hin gedeckt zu haben Sehr
begierig bin ich ob er ſich Joſephine thatſächlich erklären wird
ſein Benehmen läßt kaum noch einen Zweifel zu

So war der Mai gekommen und der Tag ſtand vor der
Thür an welchem Seine Excellenz der Graf Lehrbach ſein
Haus räumen mußte um für alle Zeiten von der Bühne der
großen Welt abzutreten auf welcher er lange Jahre eine ſo
einflußreiche und hervorragende Rolle geſpielt hatte

Aus den Augen aus dem Sinn Man hatte ſich an die
geſchloſſenen Fenſterläden des Miniſterhotels gewöhnt man
fragte nicht mehr viel danach ob hinter ihnen ein bleiches
Angeſicht mit todähnlichem Schlafe lag Seit man die ſchlanke
Geſtalt nicht mehr an der Seite Franz Eginhards ſah ſeit
das weiße Haupt mit den grauen durchdringenden Augen nicht
mehr über das Wohl und Wehe eines ganzen Landes wachte
gedachte man ſeiner nicht mehr und ließ das Geſchehene wie
ein Nebelbild in dem Meer der Vergeſſenheit zerrinnen Jn
kaum acht Wochen Man lebt ſchneller in einer Reſidenz als
im ſtillen Jdyll eines Groß Stauffen

Jn dem Salon neben dem Krankenzimmer klangen ge
dämpfte Stimmen

Joſephine war Baron Ouchy entgegengetreten welcher
ſo unerwartet gemeldet wurde
Er ſtand neben einem Seſſel Die Hand welche ſich auf
Lehne ſtützte zitterte
Die grünſeidenen Vorhänge waren geſchloſſen und warfen

einen faſt lividen Schein über das ſchmale farbloſe Geſicht des
Diplomaten Tiefliegender denn je brannten die düſteren Augen
unter den Brauen und in herbem Trotz preßten ſich die Lippen
noch ſchmaler denn ſonſt zuſammen

Sie wollen abreiſen mein gnädiges Fräulein fragte

ihr

die

Auge hörte den Bericht mit niedergeſchlagenen Augen Jch er kurz
muß geſtehen daß mein Glauben an irgend welche Aufklärung i
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Nr 89 Mittwochſcherheit zu erwarten iſtT arter Das große Raubthierhaus wird anEröffnungstage wenn vielleicht auch noch nicht ganz ſo aber doch in der
Hauptſache fertig ſein Jedenfalls ſind die Vorbereitungen derart getroffen
vaß der Garten vor Pfingſten eröffnet werden kann

Elektriſche Bahn Halle Merſeburg Vorgeſtern wurde in
Merſeburg mit dem Verlegen der Schienen für die elektriſche Bahn Halle
Merſeburg begonnen Dem Vernehmen nach iſt die Betriebseröffnung
aber vor April nächſten Jahres nicht zu erwarten

Landwirthſchaftliche Ausſtellung 13 bis 18 Juni in Hallea/S
Der Wohnungsnachweis welcher zwecks Unterbringung der zahlreichen Be
ſucher der im Juni d J ſtattfindenden großen landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung hierſelbſt eingerichtet ift hat ſeine Thätigkeit am 1 April begonnen

ind befindet ſich Rathhausſtraße 19 Zimmer 55 Die Leitung des
Wohnungsnachweiſes iſt dem Polizeiſekretär Trautmann übertragen
T Näheres im Anzeigentheil in der heutigen Nummerworden 4

Unterſüchungsamt für auſteckende Kraukheiten In der
mit dem Hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
März 85 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 14 aus den
kliniſchen Anſtalten 7 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 67 von privaten
Aerzten her Jn 53 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 14
auf Diphtherie in 13 auf Typhus u ſ w Der Nachweis auf Tuber
kuloſe konnte 6 Mal auf Diphtherie 2 Mal auf Typhus 5 Mal erbracht
verdenwer Concert zum Beſten des Robert Franz Denkmals Nach
dem in vielen anderen Städten Concerte zu Gunſten des für Halle ge
planten Robert Franz Denkmals mit beſtem Erfolg ſtattgefunden haben
will der Denkmals Ausſchuß durch ein am 4 Mai zu veranſtaltendes
Concert auch den hieſigen Muſikfreunden und Franz Verehrern Gelegenheit
geben dem Denkmalsfonds neue Mittel zuführen zu helfen Zur Mit
wirkung ſind gewonnen Herr Dr Ludwig Wüllner einer der be
deutendſten und intereſſanteſten Liederſänger ſowie Frau Profeſſor Schmidt
von hier welche als Franz Sängerin ebeſfälls wohlbekannt iſt Karten
verkauf in der Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan

Telegrammübermittelung durch Fernfprecher Es ſcheint
nicht allgemein bekannt zu ſein daß die Theilnehmer der Stadk Fernſprech
Einrichtung durch den Fernſprecher ſowohl Telegramme aufliefern als
auch ankommende ſich zuſprechen laſſen können Jn letzterem Falle werden
die Ausfertigungen der Telegramme nach dem Zuſprechen den Theil
nehmern durch die Poſt noch zugeſandt Dieſe Einrichtung iſt nicht nur
bequem ſondern erſpart auch Zeit namentlich iſt ſie für ſolche Theil
nehmer von Vortheil deren Wohnſtätte entfernt von dem Telegraphenamt
liegt Die Gebühren ſind verhältnißmäßig gering denn es werden er
hoben a bei Aufgabe von Telegrammen neben der ſonſtigen Telegramm
gebühr 1 Pfg für jedes Wort unter Abrundung nach aufwärts auf eine
durch 10 theilbare Pfennigfumme mindeſtens 20 Pfg b bei Zuſtellung
ankommender Telegramme ohne Rückſicht auf die Wortzahl 10 Pfg Die
Gebühren zu a werden nach Monatsſchluß von dem Theilnehmer durch
Boten eingezogen die Beträge zu b werden bei Zuſtellung der Briefe
die die Telegrammausfertigungen enthalten in Form von Porlo erhoben
Die Aufgabe von Telegrammen durch den Fernſprecher iſt an eine vor
herige ſchriftliche Anmeldung oder ſonſtige Förmlichkeit nicht gebunden
dagegen werden ankommende Telegramme unr auf ſchriftlichen Antrag
welcher ſeitens der Halleſchen Theilnehmer an das Telegraphenamt zu
richten iſt zugeſprochen

Stadttheater Der Spielplan für dieſe Woche hat einige Aende
rungen erfahren müſſen So iſt die erſte Aufführung der Oper Die
Stumme von Portici auf Sonnabend verlegt während am Donnerstag
eine nochmalige Wiedergabe der Oper Die verſunkene Glocke von Prof
Zöllner ermöglicht wird Letzteres Werk geht an dieſem Tage zum Beneſiz
des Frl Gertrud Lucky der vorzüglichen Jnterpretin des Rautendelein

Scene Für den Abend gilt die Farbe gelb 144 des Abonnemenkts
Der morgigen Boccaccio Aufſührung voraus geht das Mimodrama

Die Hand von Henery Bereny Am Freitag iſt die vorausſichtlich
einzige Wiederholung des zweiten Theiles Ueber unſere Kraft von
Björnſon

Thalia Theater Dienstag zum Benefiz für Herrn Paul Otto
Der Ausflug in s Sittliche Am Mittwoch wird dasſelbe Stück wieder

holt während am Donnerstag Flachsmann als Erzieher bereits zum
23 Male aufgeführt wird Jn dieſer Woche wird Hermann Bahr s
Stück aus dem Theaterleben Der Star der Stern der Geſellſchaft
ſeine Erſtaufführung hier erleben

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen heute beginnenden
Spielplan als Glanz und Effektnummer eine große Cirkus Scene
ausgeführt von dem rühmlichſt bekannten Cirkus und Schul Reiter Mr
C Reinſch Der Genannte führt ſeine Vollbluthengſte im Verein mit
däniſchen Doggen in allen Gangarten der hohen Schule vor und hat
durch dieſes Experiment überall die größte Senſation erregt

Anſichtspoſtkarten Jm Poſtkartenverlage H Leiſten
ſchneider hierſelbſt ſind neue Anſichtspoſtkarten Bilder aus dem
Zoologiſchen Garten zu Halle a erſchienen welche in humoriſtiſcher
und eigenartiger Weiſe ſchon jetzt zeigen was künftig im Zoologiſchen
Garten zu ſehen ſein wird Die gelungene witzige Darſtellung der
Sehens würdigkeiten dürfte viel Heiterkeit erregen

Patentiert wurde Herrn F Erfurt hierſelbſt gr Ulrichſtraße 41
eine ſeitlich lösbare und ſeitlich ausſchwingende Doppel Kuppelung ſür
Eiſenbahnfahrzeuge

Zu Gunſten der Halleſchen Ferienkolonien veranſtaltet der
theatraliſche Verein Thalia am Donnerstag den 18 ds Abends 8 Uhr
im großen Saale der Kaiſerſäle eine Theatervorſtellung Der Verein

Verfügung ſtellt war im
vorigen Jahre in der erfreulichen Lage über 200 Mk zu Gunſten der

von H

Ferienkolonien abzuliefern Aehnliche gute Reſultate erzielte er auch früher
ſchon Möge ihm auch diesmal ein recht

Verein ehem Kavalleriſten Eine größere Anzahl ehemaliger
Kavalleriſten welche ſich vorgeſtern im Schmidt ſchen Geſellſchaftshauſe
Deſſauerſtraße 12 verſammelt hatte beſchloß die Gründung eines Vereins
ehemaliger Kavalleriſten Ein proviſoriſcher Vorſtand wurde mit der
Ausarbeitung der Satzungen beauftragt welche einer nächſten Sonnabend
in genanntem Lokale ſtattfindenden konſtituierenden Verſammlung zur
Genehmigung vorgelegt werden ſollen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat März
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7546 Thieren wurden
/89 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ
10,46 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 9 ganz vernichtet und zwar 2 Ochſen 3 Kühe 1 Kalb 2 Schweine
1 Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundesder Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande 1 Ochſe

13 Kühe 2 Färſen 17 Kälber 5 Schaſe 8 Schweine
b im gekochten Zuſtande 1 Bulle 4 Kühe 11 Schweine Eine große
Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit be
anſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlacht
thiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 5 Ochſen 1 Bulle 5 Kühe
Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 49 Rinderviertel
24 halbe Kälber 12 halbe Schafe 432 halbe Schweine 48 Lebern
6 Schinken 147 Zicklein und 4 Pferdeviertel davon wurden beanſtandet
und vernichtet 1 Rindslunge 1 Schweinslunge 2 Schweinslebern
3 Schafslungen Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Kalb Aus dem Stadt
gebiet wurden unter polizeilicher Kontrolle geſchafft Wegen Minderwerthig
keit bezw Verdacht auf fieberhafte Erkrankung bezw unvorſchriftsmäßiger
Einfuhr 2 Ochſen 2 Kühe und 2 Vorderviertel von einem Ochſen Von
einem Transport für eine hieſige Handelsfirma eingebrachter geſchlachteter
Schweine aus Krakau wurde 1 Schwein weil mit Finnen behaftet auf
dem Schlachthofe im Desinfektor gekocht und alsdann der Freibank zum
Verkauf überwieſen

Bubenſtück Jn vergangener Nacht ſind auf dem Neubau der
Landwirthſchaftskammer Ecke der Kronprinzen und Kaiſerſtraße ſchon
geſtellte und vermauerte Sandſteinbogen gewaltſam beſchädigt worden und
zwar 5 Fenſterbogen 1 Thürbogen und die Pfoſten einer Thür Ein
Fenſterbogen iſt vollſtändig umgeworfen während die übrigen nur aus
der Faſſung gerückt ſind Die Buben haben ſogar Bruchſteinmauerwerk
abbreck müſſen um das Zerſtörungswerk vollſtändig zu machen Bei

hädigungen ſind Stemmeiſen zur Anwendung gebracht und alle
Zeichen weiſen darauf hin daß die Thäter Lente vom Fach ſein müſſen
Es beſteht auch bereits beſtimmter Verdacht und es ſind Ermittelungen im

guter Erfolg vergönnt ſein

Gange die hoffentlich zur Ergreifung der Schuldigen führen Dann
würde ſich ja wohl auch feſtſtellen laſſen ob und in welchen Beziehungen
die Schandthat zu dem Maurerſtreik ſteht An den Werkſtücken der be
ſchädigten Thür ſind Blutſpuren wahrnehmbar und es iſt anzunehmen
doh ſich einer der Buben die Hände verletzt hat Auf die Ermittelung

Thäters iſt wie uns mitgetheilt wird eine Belohnung von 50 Mk
Ausgeſetzt

Eriviſchte Ausreiſzer Vorgeſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr
wurden in der Throthaerſtraße 2 Knaben ans Löbejün im Alter von 8
und 12 Jahren von denen der eine in Strümpfen lief von der Polizei
aufgegriffen Sie gaben an ſie hätten keine Mutter mehr und würden
von ihrem Vater der faſt alle Tage betrunken wäre fortgeſetzt geſchlagen
ſie ſeien dieſem deshalb entlaufen und wollten nun zu ihrer Tante in
Halle deren Wohnung ſie aber nicht wüßten Die Hauptwache nach
welcher die Knaben zunächſt gebracht wurden ſorgte für deren vorläuſige
Unterkunft und benagchrichtigte ihren Vater

Wer iſt Eigenthümer Am 12 d M ſind ein Manometer
für 12 Atm gez C A Callm Halle a und verſchiedene Keſſel
Armaturſtücke wie Waſſerſtandrohrbekleidung Dampfpfeife Schmierhahn
Kapſeln c aufgefunden worden Da an den Gegenſtänden noch friſches
Schmieröl ſitzt ſo wird angenommen daß ſie von einer Dampfanlage
abgenommen und geſtohlen ſind Der Eigenthümer wolle ſich bei der
Criminal Abtheilung Zimmer 66 melden

Körperverletzung Jn vergangener Nacht wurde der Steineträger
Schulze in der Klinik verbunden Derſelbe giebt an er ſei mit Arbeits
kollegen in einem Reſtaurant in Streit gerathen und von dieſen dann
mißhandelt worden

Schlägerei Der 27 jährige Arbeiter Auguſt Eichel gerieth am
Montag auf einem Baue mit einem Arbeitskollegen in Streit welcher
bald zu Thätlichkeiten führte E wurde im Verlauf der Schlägerei von
ſeinem Gegner mit einer Holzplatte derartig ins Geſicht geſchlagen daß
ein großer Bluterguß in der Umgebung des linken Auges entſtand

Unfälle Beim Fenſterputzen verlor geſtern das 18 jährige Stuben
mädchen Frieda Mietan das Gleichgewicht es fiel von der Stufenleiter und
erlitt eine erhebliche Wunde am Kinn Durch Fall von einer Fußbank
erlitt geſtern Nachmittag der U jährige Ernſt Döhlert einen Bruch des
rechten Oberſchenkels Jnfolge falſchen Abſpringens von einem Motor
wagen ſtürzte die 48 jährige Frau Beriha Höhne aus Kaltenmark in der
Magdeburgerſtraße derart auf das Pflaſter daß ſie eine 5 cm lange
Wunde am Hinterkopfe erlitt Die Verletzten beſinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Vermiſuhtes
Der Kuß als Belohnung für pünktliche Schüler Eine

Schullehrerin in der Nähe vou St Louis Miſſouri hat jüngſt ein eigen
artiges Syſtem zur Belohnung für pünktliche Schüler erſonnen ein
Syſtem das für die junge Dame ziemlich unangenehme Folgen
hätte haben können Um die Schulkinder zur Pünktlichkeit anzufeuern
verſprach die bildhübſche lebensluſtige Lehrerin dem Schüler oder der
Schülerin die morgens zuerſt in der Schule ſein würden einen Kuß von
ihren roſigen Lippen Die Schule wird von älteren Knaben
Mädchen beſucht Während aber die Mädchen das freundliche Anerbieten
der Lehrerin ziemlich kühl aufnahmen waren die älteren Knaben urplötzlich
Feuer und Flamme für die Schule Am nächſten Morgen ſtanden
16 jährige Knaben ſchon zwei Stunden bevor der U
der Schulthür und warteten geduldig bis die liebreizende Lehrerin erſchien
Als ſie endlich kam entſpann ſich zwiſchen den beiden Jünglingen ein
Kampf um den Pünktlichkeitspreis Die Lehrerin machte dem Streit ein
Ende indem ſie gütig allen beiden die Lippen zum Kuſſe bot Szenen
dieſer Art wiederholten ſich von nun ab jeden Morgen nur betheiligten
ſich von jetzt an ſämmtliche Knaben die älter als 12 Jahre waren an
dem Wettbewerb um den Mund der Lehrerin Die beiden Sechzehn
jährigen waren aber nicht aus den Felde zu ſchlagen da ſie gewöhnlich
ſchon bei Tagesanbruch vor der Schulthür Poſten ſtanden Das erbitterte
ſchließlich die jüngere Generation derart daß ſie den Pünktlichkeitspreis

undund

zwei

errict ben nt i UVtkeeie tlit

der Lehrerin preisgab und den Eltern Mittheilung von neuen
pädagogiſchen Syſtem machte Es entſtand darob im Lande eine g
waltige Aufregung denn die gänzlich unmodernen Eltern waren der
Anſicht daß ſich die Preisküſſerei weder mit den Lehren Fröbels noch mit
denen Peſtalozzis in Einklang bringen laſſe Der Schuldirektor des
Bezirks ertheilte der Lehrerin eine ſcharfe Rüge vor verſammelter Schule
und zwang ſie zunächſt, die Kußpreiſe abzuſchaffen Wenn jedoch die
Eltern der geküßten und nicht geküßten Knaben von einem Strafantrag
abſehen will er diesmal noch ein Auge zudrücken und die dienſteifrige
Lehrerin behalten Sie iſt aber auch zu hübſch und nett

Telegramme und letzte Unchrigjten
Magdeburg 16 April Wolff s Bur Heute früh trat hier

ſtarker Schneefall ein Aus Wernigerode meldet man Jn ver
gangener Nacht trat hier dichter Schneefall ein der noch am Morgen
andauerte

Wilhelmshaven 16 April Wol
H H Meier iſt mit mehr als 800 M rig Bur vſff s Bur

ann Marinetruppen be
ſtehend aus Ablöſungstruppen des Kreuzer Geſchwaders aus
Oſtaſien hier eingetroffen

Breslan 16 April Wolff s Bur Der Mitinhaber des Vank
9hauſes Paul Meißner in Striegau Bankier

flüchtig die Depots ſind angegriffen worden Die
1 Million Mk die Aktiva 50000 Mk

M JDoeor5S on tAlfred Meißner iſt
Paſſiva betragen

Köln 16 April Meldung des V Jn der Farben
fabrik vormals Bayer Comp zu Leverkuſen entſtand eine
Exploſion zwei Arbeiter blieben ſofort todt andere wurden leicht
verletzt Die Urſache iſt bis jetzt noch nicht aufgeklärt

Wien 16 April Wolff s Bur Die für heute anberaumte Früh
jahrs Parade wurde des ſchlechten Wetters wegen abgeſagt

Wien 16 April Wolff s Bur Dem geſtrigen Ballfeſte
bei dem deutſchen Botſchafter Fürſten zu Eulenburg wohnten
ſämmtliche in Wien anweſende Erzherzoge und Erzherzoginnen die
oberſten Hofwürdenträger der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski

die Miniſterpräſidenten v Körber und v Szell die gemeinſamen und
ſämmtliche öſterreichiſche Miniſter das diplomatiſche Korps zahlreiche
Mitglieder des Hochadels und andere bei Um 9 Uhr traf der deutſche
Kronprinz welcher die Uniform ſeines öſterreichiſch ungariſchen Huſaren

regiments angelegt hatte mit Gefolge ein und wurde vom Botſchafter
und der Fürſtin Eulenburg empfangen Bald darauf erſchien Kaiſer
Franz Joſeph in der Uniform ſeines preußiſchen Huſarenregiments
Der Kaiſer reichte der Fürſtin Eulenburg den Arm und geleitete dieſelbe
in den Ballſaal Alsdann begann der Tanz welchen der deutſche Kron
prinz mit der Herzogin Maria Annnnziata eröffnete Um 10 Uhr verließ
der Kaiſer das Feſt während der deutſche Kronprinz noch bis 2 Uhr da
ſelbſt verweilte und ſich lebhaft am Tanze betheiligte

Wien 16 April Meldung des Kl Aus Prag wird
gemeldet Der Landſchaftsmaler Ottokar Lebeda einer der beſten der
jüngeren tſchechiſchen Schule hat ſich in einem Anfall von Nervoſität er

ſchoſſen Aus Klauſenburg berichtet man Beim Leichenbegängniß
eines durch Selbſtmord geendeten Gewerbetreibenden wollte die Volks

menge die Wittwe lynchen Der hierdurch entſtandene Exceß nahm
koloſſale Dimenſionen an Die Gendarmen mußten einſchreiten und viele
Verhaftungen vornehmen Zahlreiche Perſonen wurden verwundet

London 16 April Wolſf s Bur Die Preß Aſſociation ver
breitete geſtern eine Meldung wonach die Buren vom Nebel begünſtigt
den General French mit 500 Mann gefangen genommen haben
ſollten An amtlicher Stelle wird die Richtigkeit dieſer Meldung beſtritten

Den Freunden der Buren wird es lieber ſein wenn ſich die Nachricht
beſtätigt Red

London 16 April Wolffs Bur Lord Kitchener meldet aus
Pretoria Oberſt Babington überraſchte die Buren nordweſt
lich von Clerksdorp tödtete 6 Buren 10 wurden verwundet und 23 ge
fangen genommen Außerdem erbeutete er einen 12 Pfünder 1 Pom

Vieh Von den Engländern wurden 3 verwundet Oberſt Plumer
nahm den Feldeornet Bril und 16 Buren gefangen und erbeutete 10
Wagen 18 Gewehre ſowie eine Anzahl Pferde und Rindvieh
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Der Mörder des Hauptmauns Bartſch

in Peking ergriffen
Jn der Perſon eines jungen Chineſen iſt der Verbrecher verhaftet

worden der den deutſchen Hauptmann Bartſch meuchlings erſchoſſen
hat Der Mörder iſt geſtändig er will die That im Affekt wegen einer
angeblichen Mißhandlung durch den Offizier begangen haben indeſſen
iſt die Unterſuchung über die Urſachen des Verbrechens noch nicht ab
geſchloſſen Das dem B zugegangene Telegramm lantet

Peking 15 April Der Mörder des Haupimanns Bartſch iſt
heute verhaſtet worden Er iſt ein Chineſe Namens Howan ein junger

mit einer wahren Verbrecherphyſiognomie mit unverſchämtem
Benehmen und rohem Charakter Er geſteht die That nicht nur ein
ſondern rühmt ſich ihrer noch Er behauptet der Hauptmann habe ihn
auf dem Wege überholt er Howan habe gegrüßt aber Bartſch habe ihn
im Vorbeireiten über den Kopf geſchlagen Darauf zog Howan
wie er weiter erzählt einen Revolver älteſten Syſtems hervor feuerte
und rannte weg Hauptmann Bartſch verfolgte ihn einige Schritte weit
aber ſein Pferd bockte plößlich er wurde aus dem Sattel ge
worfen und ſtürzte in einen Graben Das Pferd lief davon Howan
ſing es aber mit Hilfe eines anderen chineſiſchen Spießgeſellen der

Burſche

gleichfalls heute verhaftet wurde ein Beide ſetzten ſich dann auf das
Pferd Als ſie geſtern von der Polizei erblickt wurden erſchraken ſie und
ließen das Pferd entlaufen Das Pferd wurde dann eingefangen
Soweit ſind beide Schuldige geſtändig indeſſen ſetzte die Polizei ihre
Nachforſchungen in der Nachbarſchaft fort und verhaftete zwei weitere
Chineſen welche zu der Mordthat in Beziehung ſtehen ſollen ſie wurden
der deutſchen Präfektur übergeben Die Unterſuchung iſt in vollem
Gange

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 15 April Der Königl techniſche Eiſenbahn Sekretär
Guſtav Müller und Eliſabeth Fuchs Halle und Magdeburg Der Metall
ſchletfer Wilhelm Stelzer un Anna Klatte Halle und Cönnern Der
Schnied Otto Lüttig und Emma Pohlert Halle und Cönnern Der
Manrerpolier Hermann Koch und Emma Schaaf Halle und Gröbers Der

Redakteur
Halle

Eheſchließungen 15 April Der Bantechniker Ernſt Metzke und
üernhardt Landsbergerſtraße 5 Der Monteur Karl Fiſcher und

Eliſe Schweter Spandan und Berlin Der Bahnarbeiter Robert Fiebig
und Anna Buünzel Charlottenſtraße 16 und Albrech ſtraße 41 Der
Koppelknecht Otto Unbeſcheidt und Martha Wandkowsky Mittelwache 13 und

hlamm 5
Geboren 15 April Dem Reſtaurateur und Agent Hermann Koch

eine T Martha Bernhardyſtraße 2 Dem Kaufmann Oskar Müller ein

Dr phil Johannes Büngers und Marie Dill Lindenthal un

Ida v

R 9 7 99 3 J 9 C 9z Voſtbote Karl n ein S Karl Delitzſcherſtraße 76 Der

Der Dampfer

er ie Geſtorben 13

S Oskar Gr Steinſtraße 1/2 Dem Lehrer Adolf Roß eine T Katha
rine Pfälzerſtraße 23 Dem Bildhauer Otto Staudte ein S Waltder
duttenſtraße 24 Dem Tiſchler Kael Schulze ein S Fritz Thorſtraße 21

Heim Bahnarbeiter Franz Schulze ein S Albert Landwehrſtraße 14
T Eliſabeth Spitze 20 Dem Markthelfer
Robert Franzſtraße 3 Dem Gas und

e ein S Aithur Ludwigſtraſe 20 Dem
ſcherſtra n Monteur

Dem Gerber Felix Völker eine T
Ernſt Brömme ein S Kurt
Waſſerwerksarbeiter Moritz El

x und Kurt
AprilJ o r r c1 Herrenſtraße 19

dyſtraße 18
Voigtmann S

BDernharbylt
Friedrich Paul

Des Schneidermeiſter und Kaufmann Johannes
Des Tapezierer

Matthäns Eheſrau Thereſe geb Lerche 54 J Barfüßerſtraße 6 Der
Eiſendreher Hugo Schenk 44 J Neue Promenade 10 Wittwe Albertine
Bilgenroth Billhardt 71 J Magdeburgerſtraße 12 Wittwe Pauline
Kurz geb Landgraf 69 Klinik Der Arbeiter Karl Koch 51 J Klinik

Des Arbeiter Karl Baway S Richard 21 J Klinik Des GaſtwirthFerdinand Schaller S Karl 3 Bergſtraße 4 Des Arbeiter Franz
Schmiga T Marie 1 Kl Ulrichſtraße 5 Des Arbeiter Stanislaus
Glappa T Marie 1 Klinik Des Maurer Ludwig Ebeling S Wilhelm
J Klinik es Tiſchler Emil Holz T Emma 4 M Kaulenberg 5Der Vergarbeiter Olto Lipfert 14 Vergmannstroſt Der Kaufmann
Arthur Richter 24 J Klinik

Standesantt Halle N
Aufgeboten 13 April Der Bäcker Ottomar Leithold und Eliſe

Behrend Kl Ulrichſtraße 5 und Reilſtraße 104 Der Maler Alfred Otto
j und Pauline Gehſe Mittelſtraße 20 und Adolfſtraße 1 a Der Hausdiener

Franz Gerber und Anna Schmidt Sophienſtraße 29 und Triftſtraße 25

n 0 16eitraße 12
Geboren 15 April

Charlotte Seydlitzſtraße 2
ein S Fritz Deſſauerſtraße 3

Klara Harz 5

Aufgeboten 15 April Der Fabrikarbeiter Louis Büſching und
Marie Mittag Thalſtraße 24 und Loniſenſtraße 8 Der Handarbeiter
Otto Werner und Olga Ruhmann Wittekindſtraßſe 45ß und Seebener

ße 55 Der Handarbeiter Karl Richter und Friederike Blöhm geb
Paul Breit

Dem Kanzleigehilfen Fritz Reinhardt eine T
Dem Stadtbahnwagenführer Friedrich Herzer

Dem Keſſelheizer Paul Heinzelmann eine
C 51 Dem Tapezierer Hermann Hofmann Zwillinge Man

garethe und Charlotte Geiſtſtraße 36 Dem Fabrikarbeiter Hermann Kecke
eine T Charlotte Reilſtraße 8 Dem Lehrer Karl Boyde eine T Edith
Hermannſtraße 7 Dem Verſicherungsbeamten Louis Wilhelm ein S
Hardenbergſtraße 38

Geſtor ben 15 April Des Zimmermann Max Sander S Walter
1 Schillerſtraße 28 Des Maſchiniſten Max Grapentin T Frieda

i Trothaerſtraſße 68

Zur Amneldung im

t nd

Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vach den zahlreichen wiſſenſchaftlichen Arbeiten über Hahn und
Mundhygiene und nach den vergleichenden Prüfungen die hervorragende
Gelehrte und wiſſenſchaftliche Jnſtitute mit den bekannteren Mund
wäſſern angeſtellt haben kann für den urtheilsfähigen Leſer heute kein
Zweifel mehr darüber beſtehen daß

1 Odol in ſeiner Geſammtwirkung und durch ſeinen köſtlichen
Geſchmack alle bekannten Mundwüſſer weit überragt

2 wer Odol konſequent täglich vorſchriftsmäßig anwendet die
nach dem heutigen Stande der Wiſſenſchaft denkbar beſte Hahn
und Mundpflege ausübt

Abdrücke der Publikationen aus denen man dieſe Ueberzeugung ſelbſt ſchöpfen kann
ſenden wir Jedem der ſich dafür intereſſiert e koſtenfrei zu

Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner Dresden

Der biölligste
Reifen im Einkauf iſt der Excelsior Pneumatie nicht

wohl wird er es aber im Ge rn

LVaſſferſtände Am 15 April Weiße nfels Oberpegel 2 85
Unterpegel 2,04 16 April Halle unterhalb 4

pomgefchütz 2 Munitionswagen mit Munition ſowie einige Pferde und burg

Calbe Unter

52 2 5 284 h34 e 2,40 vtesden 1,15 Magde
Trotha ,59 15 Bery
denolpegel

5 62
burg 3,22

8

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Seike 4 Mittwoch
öbelfabrik und

Complette Wohnung
aufgeſtellt
Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald Tiſchlermeiſter Vatha

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Magazin Bern Gariumerealci Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager e e Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denbar billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Minmrächateam gern
in Nußbanm Dohgrn Eiche imitierten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher ugwali in meinen bequemen großen und hellen Möbelfälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf fdringlichkeit jederzeit gern anheim

17 April Nr 89

Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigene

neben Bauer s Brauerei und Sparkaſſen Gebäude

s Si KaſſeEier u Apoelt s Sirocco Kaffeeiſt geröſteter Kafſee welcher auf dem Sirocco Röstapparat durch gereinigt wfrische Stü jek Pfennige t heißen Windſtrom in der en n
n Kaffee Gross Rösterei nIa satttriefende gut geloehte Sehwelzerkäse à Pf 276 Pf all Leipzig9 e ugust Apelt llalle a LeipzigerstrFeine fette Alpen Limhburger Käse à Pfd 22 Pſ Et Kuh t Peinlichteitp 3 S Durch die igerngar 1g rer und ein J tetFeine frisehe Tischhutter a Pf II O Pfg a Verfahrens wird ein Röſtprodukt erzielt welches in Bezug auf

3 u kieblichen Geſchmacki i hweineschmalz Pf S Pfgkeines weisses Schweinese 9 Feinheit und Fülle des Aromas
größte Ergiebigkeit cher Fi

Gr Ulrichstr 44 Gr Steinstr 42 unerreicht daſteht und

Leipzigerstr 23 Thomasiusstr 40 3 WiſſenſeKalSe e der Geſundheit zuträglicher iſt 55t als gewöhnlich geröſtete Kaffees Obgleichn Bernhurgerstr 18 Sirocco Kaſtee im Preiſe von geſchich200 180 160 140 120 und 100 Pa das Pfund empfiehlt

c S August Apelt Leipzigerſtr 8 an allee e h e e e h ne T wendunge d e e e c ne e e h h F Der in a See veralteteh W o r in e Wie denSchuster bleib bei deinem S J norgesteitte diDas Beſte in jedem Artikel kauft man doch beim Fachmann Spezialiſten c a iſtSchuhe beim Schuhmacher Schirme beim Schirmmacher hier findet man auch die 9 9 tunſtsor
größte Auswahl Weitgehendſie Garantie für die Haltbarkeit meines Fabrikats S Domſtra

Ergebenſt empfohlen Dienstae a bin S R denſelberI P nennt unGroße Steinſtraße 85 Ecke Neunhäuſer ühber trifft ſeldendeSonnenſchirm Ueberzüge in beſonders reiche er n S en alle anderen Systeme en a

g F e r 7 2 7 S Ob bMitteldeutsche Gummiwaarenfabrik und ein
Louis Peter Frankfurt am Main vidirte Bältere Ar

tungsn t 3 a nsstgs enCeipzigers rasse 9 Sedentn
9 Pne

9 Diſſertatim B e zuranzenhofere J RürnJ m in eleſten Stahſoſchev pro 10 Ko Flaſche dw
Major aM 4,50 an für keins Schuhwaaren Sum m er franro Haus Glodentle e S hundertsWilly Zander menſchlich5 ſchiedenen

e Worseburgerstr 42b Pernspr l Weyer

e ne S e Zweigrösste Auswahl vei

S htt b I Grosse Vlrich c wen Se Vtto Unbekannut trasse Ia Sehr gut und villig

i Vogelfreunde S soll der Kaffee sein e Se
Geiſtſtr m ſt g zin Geiſtſt k e Unsere vorzüglichen Mischungen c Löffel un

die ihre Vögel munter und bei Geſang e täglich frisch e Predigteierhalten wollen füttern nur das vielfach e geha iltenAUur dauerhafte gediegene Möbel drimierte e 2 neverkauft zu billigen Preiſen Ganze Ausstattungen von 330 Mark an a e Negierunſowie auch einzelne Möbel an 86 5 in futter S e PauſeGute Polsterung ſowie innen Dekorationen werden prompt ausgeführt e 77 18 JahrBitte genan auf meine Firma zu achten für Aangrienvöget Rahtigallen h reR Droffeln Finken Stieglitze e Nur e ſtow G eiclües Tischlerm eister in Packeten c zu haben Pfund 90 Pfg 20 40 60 80 2 5 et
3544 in den geri ei erfüllen alle Anforderungen die an feines Aroma grösste des Volkſt 26 Geiſtſtraße 26 n Ergiebigkeit und Wohlgesehmack gestellt werden e eerene

n Von heute ab ſteht wieder ein großer Aiv Schlüter Nacnf Prompter Versand e ua Transport der allerbeſten hochtragenden und G s wald Hach S Vagneh S neumilck E Walther Rachf der verſſB mi enden Gustav Kühlemann 0 e r 9W8 Ein genh Denn Kühe mit Kälbern e a S ee FSene Promenade 13n ſowie i preiswerth bei mir zum Verkauf P S V p e Kaufmarh üe a Frangkeſt r L e e e de derZ Fmrerling e e e r von h S e e S f a e e e Kirchenli
l eiſernese a3 n n K enn z ne 843m 8 SchlüſſelWohnungs Nachweis Waſſerleitung Futter und Siven S
u d v 8 JahrAn Sur Unterbringung der Beſucher werden möblierte Auf dem Ausſtellungsplatz an der Merſeburger Die Lieferung von Futter und Streu für ca
n h Himmer in Hotels und Privatwohnungen geſucht ſtraße iſt eine Röhrenleitung zur Verſorgung von 400 Pferde 1100 Rinder 850 Schafe 550 Schweine

Angebote ſchriftlich oder mündlich werden an Thieren Maſchinen Wirthſchaften u ſ w mit für die Dauer der Ausſtellung ſoll vergeben werden
genommen im Wohnungsnachweis für die land Waſſer zu legen und nach der Ausſtellung wieder Bewerber werden erſucht ein Angebot abzugeben

a wirthſchaftliche Ausſtellung Rathhausſtr 19 zu entfernen Erforderlich ſind ca 5500 Ifd m Die bezw Bedingungen können bei der Geſchäfts
Fimmer 55 Leitung in verſchiedenen Stärken von bis 4 Zoll ſtelle Merſeburgerſtr 44 Vorm von 9 undl und ca 65 Ausflußhähne Die Leitung bleibt Nachm von 5 Uhr eingeſehen werden

l Eigenthum des Unternehmers für die Benutzungn zahlt die Unterzeichnete einen Miethspreis Ben dingungen ſind durch die Geſchäftsſtelle Merſeh burgerſtr 44 koſtenlos zu beziehenDeutſehe Landwirthſehafts Geſellſehaft
Die Schauleitung Schiller
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